
Einrichtung der VET Schnittstelle und Formfernrandung mit Optovision 

Der VET-Client von Optovision muss an jedem Arbeitsplatz, auf dem WOpticus läuft und wo die 

Schnittstelle genutzt werden soll, installiert werden. 

Im WOpticus Manager, Grundkonfiguration im Register Einstellungen die WOpticus.INI aufrufen. 

 

In der WOpticus.INI muss im Abschnitt Beratung folgender Eintrag gemacht werden: 

VET=C:\VET-Client\VETClient.exe  

Im VET-Client Verzeichnis befindet sich die VETCLIENT.INI die mit dem Editor geöffnet werden kann. 

Dort können die Angaben über den Import- und Exportpfad gemacht werden. 

 

Die Bilder können nur dann übernommen werden wenn der VET die Bilder in ein Standard bmp, jpg 

oder tiff Format speichert. Optovision konnte dazu noch keine Angaben machen und das eingestellte 

png Format kann vom WOpticus leider nicht angezeigt werden. 

Wenn das Bildformat stimmt kann in der INI im Abschnitt [IO] noch der Eintrag „PathPicture=Pfad der 

Bilder“ gemacht werden damit WOpticus automatisch das Bild importieren kann. 



Sobald der Eintrag im Beratungsabschnitt gemacht ist und WOpticus neu gestartet wurde kann im 

Auftrag über das Hauptmenü Beratung VET aufgerufen werden. 

 

Der VET-Client erscheint und es kann ausgewählt werden was gemacht werden soll. 

 

Wählen Sie eine vorhandene Messung aus und im WOpticus wird der Zentrier-Import-Dialog 

aufgerufen. Hier kann ausgewählt werden welche Daten in den aktuellen Auftrag übernommen 

werden sollen. 

                 



Formfernrandung 

In Verbindung mit dem Multitracermodul ist auch Formfernrandung mit Optovision möglich. Dazu 

müssen beim Glaslieferanten neue Einstellungen für das übertragen der Daten gemacht werden. Mit 

dem vorher eingestelltem MDM5-Format lassen sich mit WOpticus keine Formdaten übertragen. 

 

 

 

Geben Sie Kundennummer und Passwort ein wie es Ihnen von Optovision mitgeteilt wurde. 

Als Schnittstellenformat muss XML-MAIL ausgewählt werden. 

Email für die Glasbestellung ist: xmlorder@optovision.de 

 

Die weiteren Angaben zum Export sind nur für die Schnittstelle zu WinOnline notwendig. 

Hier muss der Name der Importdatei geändert werden nach: B2B.XML 

WICHTIG!  Im WinOnline müssen unter Einstellungen Anwenderdaten die Angaben zur Schnittstelle 

ebenfalls angepasst werden. 
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